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Jungen 19 Bezirksliga Süd

SG-Wilferdingen/Nöttingen II : SG-Waldangelloch/Dühren 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

8:3 Auswärtssieg in der Jungen 19 Bezirksliga Süd für SG-
Waldangelloch/Dühren

Auch dank Josia Keller, welcher ungeschlagen blieb, konnte SG-Waldangelloch/Dühren das
Auswärtsspiel bei SG-Wilferdingen/Nöttingen II in der Jungen 19 Bezirksliga Süd mit 8:3 für sich
entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 6. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie
mit 4 Ersatzspielern angetreten war, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Lasse Keller
den finalen Punkt holte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Wolf / Bauer kamen mit der Spielweise von Keller / Bürkel
am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite von Lembke / Behrens gegen
Kremer / Keller. Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Lars Lembke gegen Josia Keller, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
so erwarten konnte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Nick Kremer war daraufhin hingegen der
Gastgeber Tim Wolf. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Max Bauer hatte nachfolgend seinen Gegner Lenny Bürkel beim ungefährdeten Sieg in
drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der auf Grundlage der
TTR-Werte im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Wenige Chancen hatte
indes nachfolgend Florian Behrens beim 6:11, 6:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten Lasse Keller.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Kaum Chancen hatte danach Lars Lembke beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Nick Kremer, so dass Kremer seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Keinen Punkt beisteuern konnte Tim Wolf
im Spiel gegen Josia Keller, das 0:3 verloren ging. Keinen Punkt beisteuern konnte Max Bauer im
Match gegen Lasse Keller, das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:
6. Wenige Chancen hatte Florian Behrens beim 8:11, 4:11, 5:11 gegen seinen Kontrahenten Lenny
Bürkel. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-
Auswärtssieg somit sichergestellt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Lars
Lembke letztlich auf Lager, um Lasse Keller final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Wilferdingen/Nöttingen II nun ein Punktekonto von 3:9 Punkten auf,
während SG-Waldangelloch/Dühren vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen SG-
Sinsheim/Rohrbach ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Wilferdingen
/Nöttingen II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.11.2022 gegen den TTC Ersingen.

 Statistik:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen II

Doppel: Wolf / Bauer 1:0, Lembke / Behrens 0:1 
Einzel: L. Lembke 0:3, T. Wolf 1:1, M. Bauer 1:1, F. Behrens 0:2 

 SG-Waldangelloch/Dühren
Doppel: Keller / Bürkel 0:1, Kremer / Keller 1:0 
Einzel: N. Kremer 1:1, J. Keller 2:0, L. Keller 3:0, L. Bürkel 1:1


